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Die ramilienwappen  in Pfarföirdie  unb

Friebhof  von  Lanbedk
Vorbemerkung.  Die  Wappen,  die wir  in den Kirföen  und  auf

Grabmälern,  aber aud'i als Wandsfömu*  auf  Häusern  da und
dort  antreffen,  stammen  meist  aus einer  Zeit,  wo sie ihren  ur-
sprünglidien  Sinn,  Erkennungszeid'ien  fiir  Freund  und  Feind  im
&hladitgetümmel  zu-seiü,  sdion  verloren  hatten  und  sie der
Landesfürst  nafö  Verdienst  oder  anderen  Gesifötspunkten  an
seine Untertanen  verlieh.  In und  an der Pfarrkirdie  zu Land-
e&  und  im  Friedhof  sind  einige  ältere  und  jüngere  Wappen,  die
im Nadifolgenden  bes*rieben  werden  sollen.  Bei der Lektiire
möge  der ges*ätzte  Leser aber beachten,  daß jede Wappen-

besd'ireibung immer vom Blidcwinkel  des S*ildtr%ers  aus er-
folgt.  Stellen  sie si*  also vor,  sie hielten  den Schild  in ihrer
linken  Hand  als  Sd'iutz  vor  sifö und sähen  darauf  hinab.
Heraldisd'i  re&ts  ist dann  jene Seite des Schildes,  die ein Be-
s*auer,  der vor  dem Schild  steht, links  sieht und  umgekehrt.
Die  Ortsbestimmungen  links  und  red'its  sind  in'imer  im  heraldi-
sdien  Sinne aufzufassen.

Gespalten  ist ein Stföild,  der in der Mitte  'von  otien  nach un-
ten geteilt  ist; geteilt  ist er, wenn  die Teilungslinie  von  redhts
naffi  links  verläuft.  Ist er sowohl  gespalten  als  auch geteilt,
sind vier  gleiffi  große  Felder  entstanden;  einen  solchen  nennt
mÄan quadriert  oder  gevierteilt  (Vierung).

Wem  auffallen  sollte,  daß die Schildfigur  einmal  naa'i  re*ts
und  einmal  na*  links  gewendet  ist, 'vermute  nidit  eine zeidi-
nerisffie  Freiheit  des Künstlers.  Es liegt  hier  vielmehr  einfadx
eine Form  der höfisd'ien  Höflichkeit  vor,  die 'verlangt,  daß  z. B.

die Schildfigur  im Wappen  des Ehemannes  dem Wappen  der
Ehefrau  zugewendet  sein muß (siehe den Steinbock  des Schro-
fensteinerwappens  beim Stifterfigüraiert).  Auch  die Schildfigu-
ren auf  den Sfölußsteinen  im Chor  sind  aus Griinden  der Höf-
lichkeit  gegen den Besföauer  gerichtet.

Einige  Anmerkungen  zu den Gesailefötern,  insbesondere  über
ihre  Beziehungen  zu Laideck,  sind den Wappenbeschreibungei'i
angefiigt,  was sicher  von  allgemeinem  Interesse  ist.  Die  Unter-
lagen  hiezu  fan'd  idi in einstfölägigen  Abhandlungen  im Land-
edter Buch, in Adelsverzei*nissen,  im Wappenschlüssel  vom
Fisdinaler  und  in anderen  Biichern,  die mir  das Tiroler  Lan-
desmuseum  freundli*erweise  zur  Verfiigung  gestellt  liat.

Das Wappen  ber Schrofenfieiner
Die  Ritter  von  Sdirofenstein,  benannt  nach der trotzigen  Fel-

senburg  auf sföwindelnder  Höhe  östlich  von Stanz,  von  der
heute  nur  mehr  der  Bergfried  erhalten  ist, führten  einen  halben
wad'ssenden  Steinbodc  in sföwarzer  Farbe  in ihren'i  Wappen.
Die  ursprünglidi  ovale,  rote  Schnittfläche  des Steinbocks  wurde
später  durdi  fiinf  rote,  nadi  unten  ausbreaiende  Flammen  er-
setzt. Der Sd'iild  ist weiß  oder  silbern.  Auf  dem Schrofenstei-
nerwappen  ruht  ein Spangenhelm  mit  einem  Kleinod,  das wie-
derum  aus einem  wachsenden  Steinbo*  besteht.

In  dieser  Form  ist das Wappen  der Schrofensteiner  ni*t  we-
niger  als siebenmal  in der Pfarrkird'ie  von  Lande*  verewigt.
Viermal  tiefindet  es sid"i im Priesterd'ior:  einmal  als Schlußstein
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im  Netzgewölbe,  beim  Stifterfigiir*en  an der Sfülwand  aes

Chores  (der  ehemaligen  Predella  des Sförofensteineraltares),

dann  am Taufstein  und  am Totensföild  an der Nordwand  des

C}iores.  Nebenbei  bemerkt,  befindet  siax ein ähnlich  ausgefiihr-

ter Taufstein  in der Pfarrkirche  von  Nassereith  aus dem Jahre

1507,  der u. a. ebenfalls  die Wappen  der Schrofensteiner  uml

der Wolkensteiner  enthfü.  Die  drei  iibrigen  Wappen  sind an

den  beiden  Grabsteinen  des Oswald  von Sdtrofenstein,  und

zwar  auf  der Gruftplatte  und  in der Mitte  des Reliefs auf dem

ehemaligen  Hochgrab,  das in der linken  oberen  E*e  noch ein-

mal  das Wappen  in Form  einer  Wappentartsföe  enthfü.

Der  Ursprung  der S*rofensteiner  liegt  im Dunkeln. Man

wird  aber nicht  fehlgehen,  wenn  man annimmt,  daß sie aus

Ministerialen  des Hod'istiftes  Chur  hervorgegangen  sind. Sie

treten  zu Beginn  des 13. Jahrhunderts in das Rampenlia'it der
Geschi*te  und  waren  damals  sföon  stark  begütert,  mä*tig  und

gefürditet  im Inntal,  einflußreich  und  angesehen  am Hofe  der

Landesfiirsten.  1239  wird  der 1. Schrofensteiner  Kunrich  ur-

kundlid'i  erwähnt.  Sein Nadifolger  Konrad  wird  von  Mein-

hard  II. zu wi*tigen  Staatsgeschäften verwen4et. Georg von

Schrofenstein  beg]eitet  den Grafen  Heinrid"i  von  Tirol 1314

nach  Frankfurt  zur  Kaiserwahl.  1386  fielen  die Briider  Hein-

riffi  und Jakob mit der Blüte der Tiroler Adelsgeschlechter in
der Sdila*t  bei Sempach  in der Sföweiz.

Fiir  Lande*  wird  Oswald  von  Sa'irofenstein  wieder  bedeut-

sam, rler  als Ri*ter  und  Pfleger  den Bau  der Pfarrkirche  maß-

geblidi  gefördert  hat.  Auch  seine Nachfolger  Ruheland  und

Siegmund  sowie  seine Enkel  Christoph  Eri*  und  Georg  Philipp

waren  n'iit  dem !xhloß,  Amt  und  Gericht  Lande&  belehnt.  Mit

Georg  Philipp  stirbt  1546  das Geschlecht  im Mannesstamme

Das  Wappen

ber

Wolken=

fieiner

DasquadrierteWappen  der Wolkensteiner  tritt  uns in der

Pfarrkirche  insgesamt  viermal  entgegen:  als  Suußstein  im

Chor,  bei den  Stifterfigiirchen  des Sförofensteineraltars,  am

Taufstein  und  schließlia'i  no*  als Wappentarts*e  am Stein  des

Sclirofensteiner  Hochgrabes,  der leider  in einem  dunklen  Win-

kel  unterhalb  der Empore  in die Wand  eingelassen  ist. Die-er'-

sten beiden  Wappen  sind  gefärbelt,  die beiden  letzterän  in  Stein

geharien.

Das Wappen  setzt  sidh zusammen  aus dem eigent1i6en  Wol-

kensteinschen  Wappen,  das eine Schr%teilung  im  Wolkenschnitt
enthfü,  wobei  das obere  Feld  weiß  oder  silbern  und  das untere

rot  ist, und  dem Ebersteinsd'ien  Wappen,  das aus drei  weißen

oder  silbernen  Spitzen  besteht,  die aus dem  roten  Grund  in das

blaue  Feld  aufsteigen.  Wie  zu erwarten  ist, hat  das Wappen  als

Doppelwappen  zwei  Helme  und dementspre*end  au*  zwei

Helmzierden:  1. zwisföen  blau  und  weiß  farbgeweaxselt  quer-

geteilten  Biiffelhörnern  ein roter  Zaun,  hinter  dem  sifö  eine gol-

dene Blume  erhebt,  2. zwischen  einem  weißen  Hirs*geweih  ein

Spitzhut,  weiß-blau-weiß  schr%gestreift und mit  einem gol-
denen  Knarif  an der Spitze.

Die  Wolkensteiner  sind ein  sehr  altes  Tiroler  Grafenge-

schled'it,  das vorher  Villander  geheißen  hat.  Randolf  von  Vill-

anders zu Pradell in Siidtirol  kau'te  im Jahre-1291 den Edlen
Maulrappen  ihr  altes Adelsschloß  ab, welches  man,  da es fast

immer  von  Wolken  umhangen  war,  Wolkenstein  nannte.  Es

liegt  tief  im Grödental.  Dura'i  Heirat  erwarb  Franz  Christoph

von  Wolkenstein  einen  Teil  der Grafsdiaft  Efürstein  und  nahm

das Efürsteins*e  Wappen  in das seine auf. Mit  Landedc  sind

die Wolkensteiner  bekanntlidi  durd'i  die Gattin  Oswalds  von

Schrofenstein  namens  Praxedis  verbunden.  Diese  Praxedis

scheint -  nafö dem Stifter%ürchen  zu sföließen -  eine reso-
lute  aber  gutmütige  Hauswirtin  gewesen  zu  sein,  die  ihrem

Mann  zwölf  -  na*  Rietzler  sogar  vierzehn  -  Kinder

: schenkte.  Sie war  eine Enkelin  des streitbaren,  einäugigen  Min-

nesänpöers Oswald von Wolkenstein und starb im Jahje 14.92.
Einer  ilirer  Söhne,  Christoph  vün  Sa'irofenstein,  war  1509  bis

1521  Bisd'iof  zu Brixen.  Sein Grabstein  ist heute  noch  om Dom

zu Brixen  angebracht.

Das Wappen

ber

Ännenberg

Am  Taufstein  befindet  sia'i auch das Wappen  der  Herren  von

Annenberg.  Es handelt  si*  um einen  weißen  (silbernen)  Schild

mit  drei roten Rosen, welche auf einem sdir%gestellten  griinfö
Rosenast  sitzen.  Die  Farfün  sind  am Steinrelief  des Taufsteins

natiirli*  nid'it  abzulesen.  Sie finden  sich aber am Fimberger'

Walchhaus  (friiher  Weißkopfhaus)  in der Malser  Straße.  Die

&kleiste  ist dort  zit  einer  Reihe gemalter Wappen  verziert,

deren  unterstes  dap der Annenberg d@rstellt.  Als Helmzier  ist

ein weißer  Doppelflug  mit  rotem  Queföand  iiberliefert.  Dieses

Wappen  verwendete  ,,Heinricus,  miles  de Annenberdt,  sive de

Partschinds" im Jahre 1318. Das S61oß Annenberg im Vinsfö-
gau liegt  hod"i oben an den Hfögen  der Graüwand,  gegeniiber

der Einmiindung  des Martelltales.  1318  erhielt  es der genannte

Heinri*,  ein Sohn  Konrads  von  Thurn  zu Meran,  zu Lehen.

Er und seine Nachkommen  nannten  si*  dann  ,,von  Annen-

berg."  Heinrich  hat im iibrigen  auch. das Heiliggeistspitalin

Latsch  gestiftet.  Ein  Matthäus  wurde  1604  von  Kaiser  Rudolf

in den Freiherrnstand  und  Hans  Ar):iogast  in den Grafenstand

erhoben.  Brigitta,  die letzte  ihres  Geschlechts,  brachte  in ihre
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', den Tod,  der. uns durch (nißstus  zu;
Leben  wird  !  "

rij  uns  diese  Wahrheit  .wieder  neu  in  füe
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Weltspaaxatag  1972
8pora,  spora,  liaba  Leit  !

Lei  mit  Spora  kimmt  ma' weit.
Und  zum Sportog  meriht  i soga  :
,,Tiat  viel  Gald  in d'Kassa  troga!"
Spora  hot  nou niamad  gruit.
Wear  iti  sport,  dear hot  holt  nuit.
Hot  kua  Auto,  hot  kua Haisli,
dear  isüht  orm wia Kiarchamaisli,

hot  er gsöit,  d'r  Perfuxer  8potz

Blasmusik  weiter  zu  heben.  Es ist Zll  hoffen,'daß  sich
noeh  viele.Jungmusiker  zur Erlangung  der Leistungsab-
zeichön,  die in,  Bronze,  8i1ber  und  Gold  verliehen  werden,
föe]den.  a "  L. Thoma

Baby  Hamilton

Sehwungvoller  Aufta.kt  zur Theatersaison  in  Landeck

Mit  dem  8t,ück  Baby  Hamilton  eröffnete  das Tiroler
Landestheater  die Theaterspielzeit  in der  Aula  des Bundes-
realgymnasiums.  Für  das Tiroler  Landestheater  war  diese
Komödie  ein Erfo]gsstück  in der. Ietzten  8aison  und  des-
wegen  wurde  das Stück  auüh heuer  wieder  in den  Spiel-
plan  aufgenommen.

Zur  :Eröffnungsvorstellung  hatten  sich die Freunde  der
Aulavorstellungen  wieder  nahezu  vollzählig  eingefunden

Einige  haben  dem Abonnement  aber  doch ade  gesagt,
trotzdem  war  es besonders  erfreulich,  gerade  die vorderen
Ränge  besetzti  zu.finden,  Vielleicht  liegt  es an der Ge-
hetztheit  der Mensehheit  im  allgemeinen,  für  nichtis  mehr
Zeit  zu  haben,  doch muß den 'Landeckern  wohl  eher

ein 8tückchen Bequemlichkeit  in die 8chuhe geschoben
werden,  F2in Blick  in das Publikum  läßt  erkennen,  daß
gerade  die junge  Garde  spMich  vertreten  ist. Mag,  sein,

daß Bewegung  und Farbe  auf  der Leinwand  mehr  fas-
zinieren'  als  das  8pie1 auf  der Bühüe.  Doah daß nicht
jedes  Eitück  ,,süh*ierig"  und  ,,problemgeladen"  sein  muß
erlebten  die Aulabesuüher  bei der  ersten  Abonnements-
veranstaltung.  Sühwungvoll  präsentisrten  die teure  des
Landestheaters  die  amüsante  Komödie  von Anita  Hart,

Das Stück Baby Hamilton wurde von ihr im Jahre 1926/27
geschrieben  und  hat  durüh  seine zah]reichen  Aufführungen
seine Einmaligkeit  bewiesen.  In  reoht  köstlicher  Art  WElT

ös dem Besühauer  möglich,  dem Lauf  der ,,aufregenden"
Dinge  zu folgen.  Die  Spannung,  den muttnaßlichen  Täter  -

sprich  Vater  des  Kindes  - unter  den  sieh vage  recht-
fertigenden  Hamiltons  zu finden  wird  bis zum Ende  des

8tückes  gesteigert  und  verliert  auch  nicht  an Amüsement.

Den  teuren  wurde  kräftiger  Applaus  gespendet.  Mit
der Auffübrung  Baby  Hamilton  gab es einen  guten  Start
für  die kommende  8aison.

Kirchenc:or  Pmjen

(Sühroffensteinerchor)

l**%i%@y1vwiqbnnaarpy*
1947-1972

in Landeck  (Aula  des Bundesrealgym-
nasiums)  'am 8amstag,  den 28. Oktö-
ber 1972  - 20 Uhr

Programm.

Fr. A. Rosetti:  Konzert  in d-Moll  fiir  Horn  und Orchester;
Solist:  Wolfgang  Svajda.

6. Buxtehude:  Kantate  -  Alles,  was ihr  tut,  mit  Worten  oder
mit  'Werkön..

K. Stamitz:  Konzert  in D-Dur  fiir  Viola  und  Orchester;  opus  1',
Solist:  Herwig  Zelle.  ' .

Das Lied im  VOlk

N. Gerhold,  H. Gattermeyr:  Motto  des Tiroler  Sängerverban-
des.

F. Doppel):iauer, Bearb. O. Scl'iimpfößl: Es wollt ein Jägerlein
jagen. -.Franz  Jörgl  Polka

P. Suitner,  H. Gattermeyr:  Tirol  isch lei oans.  '

P. Suitner:  Wann.  du dur*gehst.  durd"is,Tal.
Tanzl.

G. Kornposch: Lei an die. -  Aufzug  der Ziinfte  fiir  Trompe-

Tobi  R'eiser

ten

H. Schemitsch:  Hammersclimiedgsöll

N. Gerhold:  Der  Postillion.

O.)Siegl:  Das alte Fiakerlied.  -  Hackbrett  Polka.

P. Srtitner:  Riesige  Berge.

Ausftihrende

Mitglieder des ORF-Symphonieorchesters  Wien,  des Sym-
phonieord"üesters  Innförudc  und das Sacralorchester  Landeck-
Imst. Mitglieder  der Stadtmusikkapellen  Landedc  und.Perjen,
Spielgruppe Juen-Ottl  und der Kirchenchor  Perjen.  Gesamt-
leitung: Othmar  Schimpfößl.  -  Änderungen  vorbehalteni

Stadtgemeinde  Iiandeck

Die Bevölkerung von Landeük  wird  darauf  aufmerk-

.sam gemachti,  daß die Müllabfuhr  we4en des Feiertages
am Mittwoch,  den 1. November  1972,  am Montag,  den
30. Oktober, Dienstag, den 81. Oktober,  Donnerstag,  den
2. November und Freitag,  den 3. November  1972,  in
der üblichen Reihenfolge durchgeführt  wird.  Die Haus-
besitzer werden daher ersucht,  die Müllgefäße  zu diesem
Zeitpunkt  bereitzustellen.

Der Biirgermeister:  Anton  Braun

' Ti""%ÖL,uu.u3uLb

" Die Regielogholzausgabe  für  die  Agrargemeinsehaft  Land-
eck-Angedair findet  am 8onntag,  den, 29. Oktober  1972,
von 10-12 Uhr  bei Waldaufseher  Huber  Franz,  Landeck,

, Fischerstraße  3, statt.

Ylu1avui*lbhbiuuHuvbaifü  Lvndeck

Jahreshauptversammlung,  am 29. .Oktober  1972,  um
20 Uhr,  Hotel  Sonne,  Landeck.

Tagesordnung  :

l. Bröffnung  der Versammlung  durch  den Obmann

2. Kassaüberprüfung

3. Tätigkeits-  und  Kassabericht

4- Allfälliges

Der  Obmann-  Weisiele

A:rbeiterkammer  Landeck

BFI  - Kurs

BeginnLohnverrechnungskurs  am Freitag,  27. Okt.  1972
um 18.30 im Vortragssaal  Arbeiterkgmmer  Landeck,  Malser-

. straße  41.

'Vbikbluübak1üdovnng  fö Iichgl

Ab 30. Okt. 1972 bis voraussiühtlieh  lO Dez.  1972,
werden im Bereieh der Ortsdurühfahrtsstraße  von  Isühgl

Kanalisierungsarbeiten  vorgenommen. Der  Verkehr  wird

teilweise umgeleitet werden, trotzdem ist mit  Verkehrs-
behinderungen  zu reühnen.
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Sonntag,  29. Oktober

1.  Programm

15.30  I)as  Spahen

15.50  Daktayi

18.40  I}ie'  Welt  der  Bpfüfmarke

17.05  Einst  +  jetzt  =  übermorgen

17.35  GuterNadit-8endung.
17. 4ü  Children  to Childpen

18. 10  Stepns  Stunde,  Bemerkungen  über

den  Igel

IGl.Oü  Zeit  im  Bild

19.30  Sport

2ü.1ü  Christ  in  der  Zeit

20.15  Don  Pasquale,  Komisdie  Oper  in

drei  Akten  von  Gaetano  Donizetti

22.05  8port  und  Zeit  im  Bild

Ovangenbäum-

2. Prügramm

18. 30  Publikum  madht  Programm

19. 00  Zeit  im  Bild

19.30  Fenstergudcer.

2ü.00  Die  Blumenedce.

dien

20.15  Direktübernahme  aus  dem  Muse-

um des 20. Jahrhunderts:  In eige-
ner  8a*e

21. 45  Telereprisen

Montag,  80. Oktober

1,  Programm  . '

18.00  Skylab  -  Himmelslaboratoririm

18.25  Gute-Narht-Sendung

18.30  Stan  Laurel  & Oliver  Hapdy

T9.üü  Osterreith-BiId
19. 3ü  Zeit  im  Bild  und  Kultur

20.15  Die  Leute  von  der  Shiloh-Rand'i

21.15  Werbung
21.20  Postfaö  7üüü

21. 35  Verkehrsvundsdiau

22. 35  Zeit  im  Bild

2. Progranun

18. 30  Was  könnte  i*  werden?

19. 00  Betrifft  Gesundheit

19. 30  Zeit  im  Bild  und  Kultur

20. 15  Der  alte  Riöter

21.15  Höhle  des  göttliien  Dunkels

21.45  Telereprisen

I)ienstag,  31, Oktober

1.  Prügramm

17. 0ü  Refürmationsgottesdienst

18. rH) Walter  and  Connie

18.25  Gute-Nadit-Sendung

18.30  Das  ist  meine  Welt

IG)-OO Osterreidi-Bild  mit  8'üdtiro1  aktu-

ell

19.3(}  Zeit  im  Bild  und  Kulfür

2ü.15  Was  bin  idi?

21.00  Werbung

21 j)5  Alles  wegen  dieser  Frauen

22 .35  Zeit  im  Bild

2, Progt'amm

18. 30  0sterreidiisd'ie  Erfinder

19. 00  Spuren,  Der  magere  und  dep när-

risdie  Ritter

rüu

1 G).30 .Zeit  im  Bild  und  Kultur

2 0.15  Einfadx  sterben

22'.0ü  Telereprisen

Mittwodi,  1. November

1.  Programnn

16.15  'Ie'r  kluge  Wastel

a';'.oo Der  Marilwurf  und  der  ReBen-

a siirm
17. 1ü
18. 1ü

18.35
18.4ü

Seefahrt  narh  Afvika

Eddy  Merrkx  und  Joel Robert
Gute-Naföt-Sendung
Mensrhen  und  Mythen.  Mythos  des

Todes
ORF  heute  abend

Zeit  im  Bild
Sport
Chvist  in  der  Zeit

Der  Leuötturm
Zeit  im  Bild

19.25
19.3ü
2ü.üü
2ü.10
2ü.15
21.40

2. Prügramm

1ß.30  Karl  Riditer  am  Cembalo

aLCl.Oü Quarkkäse

19. 30  Zeit  im  Bild

20. (X1 Spüht

2ü.1ü  Christ  in  dev  Zeit

2ü.'15  Politkitsfö.  8tefan  Wigger  liest  aus

politisdien  Texten  von  Kaiser  Wil-

helm  II.  bis  heüte

21. üü  Coppelia.'  BalIöt  nafö  E. T.  A.  Hoff-

mann

22.15  Zeit  im  BiM

Donnetstag,'2.  Nüvmnber

1.  Programm

28.0ü  Das  Wagnis

18.30  Spürtmosaik

18.55  Fenstergudcer:  Kraii'i

1a25  0RF  heute  abend

19.3ü  Zeit  im  Bild

2üj]ü  Spoyt

20.15  Gustav  Mahler:  IX.  Symphonie  in

D-Dur.  Die  Wiener  Philharmoni-

ker,  Dihigent:  Leonard  Bernstein

21. 4ü  Zeit  im  Bild

21.45  Sd'iufüersud'ie  und  Sthulreform

Z. Programm

Fl.üO  Händel  Orgelkanzerte

1 C).3ü Zeit  im  Bild

2 ü.(]O  Pyojekt  Zammelsberg

2ü.15  Jede Naait  um  neun
22.C10 Zeit  im  Bild

Freitag,  3. Noveml»er

:l, Programm

lü.üO  Wir  besudien  eine  Ausstellung

1ü.3ü  Christlidie  Riten

Il.üO  Jede  Nadit  um  neun

18.ü0  InternationaIes  Agrarmagazin

18.30  Paradiese  der  Tiere

18. 55  Belangsendung  der  Bundeswirt-

srhaftskammer

19. ü0  0sterrei*-Bild

19.3ü  Zeit  im  Bild  und  Kultur

2ü.15  Der  Kommissar

21.15  Werbung

'21.20  Quersfönitte

22.2ü  - Zeit  im  Bild

22.25  Unser  Nafötfilm:  Dep  Triumph  des

Musketie:rs-

Sarnstag,  4. November

1.  Prügramm

15.ü0
1B.05
10.35
17.0[)
17.3ü
17. 'M)

18. 10

18.30
18.55

'ig.ao
2[).15
21.45
21. 5[)

22. 20
22.25

Iiausknnzert

'lodlerjagrl
Das  kleine  Haus

Dominik  Dadis

Professor  Balthasar
Beatclub

Skigymnastik
Kultur  gpezie]l

Guterh  abend  am Samgtag...  sagt

Heinz  Conrads

Zeit  im  Bild

Der  Narrenzettel
Werbung
Sport
Zeit  im  Bild

Unger  Na*tkrimi:  Ultfmatum  für

Bohrturm  L 9

2. Pyogramm

18.25  In  Colorado  ist  der  Teufel  los.

Wildwestfilm'

17. 50  Quergönitte

18. 55  Musiknadiriditen.'  Von  Dr.  'Harald

Goertz

ansrhließend  It'eude  an  Musik  -  Ingeborg

Hallstein

19. 30  Zeit  im  Bild

20. 09  Beruf  aktue]l  "

2ü.15  Red'ttsprediung.  Szenisdie  Rekon-

struktion  des Prozesses  HeHen

I]oktor  John  Bodkin  Adams

21.40  Telereprisen

Gletehbleibendo Sendungen awoehentaga

1. Programm

' !8.25  Gute-Nait-Sendung

a1€).20  0RF  -  heute  abend

19.24  Werbung

1 f1.30  Zeit  im  Bfid

20.0 €) Werbung

20:OB  8port
20:09  Werbung

2. Prügramm

19. 80  Zeit  im  Bild

20. 0ü  ORF  -  heute  abend

20.«X1 Spoyt

20,09  Bildung  -  kurz  -  aktuell

am 8amstag,  28. Oktober  1972,

vormittags  bei  der

Landw.  Genoase:aschaft  für den Bezirk

Landeck, Zams, Kaifenau.  Telefon  472
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Zu  Allerheiligen

. 'Blumert  und  Gebinde

aufjedes Grab
'ffamlp1qkümmc:c  Landeck

Kuxaa

Servierkurs

Dauer:  2 Wodüen,  Montag  bis Freitag,  ganztägig

Beitrag;  S 450,  -

Beginn:  Montag,  27. November  1972,  8.30 Uhr

Läiter:  Georg  Strohmaier

Seminar,,Ist  Verpflegung nod:» rentabelt"
Beginn:  Dienstag,  7. November  1972,  9 Uhr

Dauer:  1 Tag,  von  9 bis 12  U&  und  von  14  bis 17  Uhr

Beitrag:  S 200,  -  (einsd'iließlidx  Unterlagen)

Leiteri  Klaus  Keßler

Lr»bnverred'»nung §ür Anf2inger
Dauer:  20 Stunden,  3 Samstage,  ganztägig

Beitrag:  S 250,  -

Leiter:  Franz  Thaler

Beginn:  Samstag,  11.  November  1972,  8 Uhr

TÄEKWON-DO

Vereinsneugfündung  in  Iiandeck

TAEKWON-DO  (Koreanisches  Karate)  ist  ein wissen-

schaftliühes  8ystem  der  waffenlosen  Eielbstverteidigung,

welehes  über  mehrere  Jahrhunderte  in Korea  entwickelt

wurde.  Es  ist mehr  als  eine  Methode  des  körperliühen

Trainings  zur  Selbstverteidigung,TAFiKWON-DOentwiekelti

zugleich  Selbstvertrauen  und  Gelassenheit  und  süMrft  die

höehste  moralische  Eigensehaft,  welche  in  der  körperliehen

und  geistigen  Disziplin  ihren  Ausdruok  findet,

Ich  hoffe,  daß  auch  8ie ein hMnger  dieser  8portart

werden  und  damit  zur  Verbreitung  des  'fflEKWON-DO
als Weltsport  beitragen.

Trainer  : Großmeister  LB'E  Kyong-Myong,  6. Dan

Österreichischer  Bundestrainer'

Training  isti  am  Dienstag,  Donnerstag  und  am 8amstag.

Anzum'elden  'tiei  Demanega  'Karl,  Brixnerstr.  16  oder  bei

Philippitsch  Thomas,  Malserstir.  46.  Letzter  Anmeldetermin
ist  der  4. November  1972.

Da  der  Verein  momentan  selbständig  den  Trainer  und

die 'Hahrtspesen  von  Innsbruek  naeh  Landeek  bezahlein

muß, betr%t, der monatliühe  Mitgliedsbeitrag  8 löO.-  pro
Person.

Eine  Ermäßigung  des Beitrages'  ist  erst  am  Anfang  des

nÄühsten  Jahres  mögliüh.

«rhfi*yongi1r1p  7qzi

Eiter  Klaus  -  neuer.  StMitzenkönig!

Spannend  bis zum  letzten  Augenb&k  war  der Kampf  um

den  Sdiützefüönig.  128  Sd'xützen,  davon  72 aus Zams,  beteilig-

ten si*  an diesem  Sföießen.  Und  niffit  nur  um den  Sdititzen-

könig,  aufö  um den  Raika  Cup  und  audx um  die Raika  Ehren-

sföeibe wurde gekämpft, dies it  Beteiligung von  Sffititzen  aus
nah  und  fern.

Herrlid"ies  Herbstwetter  half  den Zammern  wohl  nadx  besten

Kräften.  So wurden  an diesen drei Wo*enenden  mehr  als

23.000  Sdiuß  abgegeben,  die meisten  davon  wohlgezielt,  denn

es fanden  dabei  au6  Nid'itsd»iitzen  Gefallen  an diesem  Tiroler
Sport.

Erwartungsgernäß war die Hauptbeteiligung an den Jagd-
sföeitien,  sowohl  auf  150  Meter  als aufö  auf  50 Meter  Entfer-  a

nung, wobei auf die Fud'issdieibe ein Jungsföiitzenbewerb aus-
getragen  wurde,  we16er  28 Teilnehmer  in  edlem  Wettstreit  sah.

Es helfen also auch die Jungen mit  urfö dies mit  nidit  sd'iled'iten
Leistungen.

Damit  klang  wiederum  eine Saison  aus, voll  von  s6önen  Er-

lebnissen  und  besonders  großen  Erfolgen  von  der Bezirks-  bis

zur  Bundesebene  in den Kleinkalifürgewehrbewerben.

Ruhe  wird  es keine  geben,  denn  sdion  bald  beginnt  die Luft-

gewehr-  und Luftpistolensaison,  welföe  den Wettkampfsport

auf  nodi  breiterer  Ebene  aufleben  läßt.

Ergebnisse

&hützenkönigs-Sföei):ie

Sföützenkönig  1972:  EITER  Klaus,  282 Teiler;  2. SCHEI-

BER Karl, 587; 3. KOSTOLNIK  Johann, 591.
Wildsd'ieibe  150  Meter

1. PFANDL  Hans, Zams, 95 Ringe; 2. FIEGL Josef, Söl-
den, 94; 3. PURTSCHER  Alois,  Lande*,  93; 4. CIA  Eugen,

Grünes Licht
für

groüe Pläne

VOlKSBANK-SPARWOCHE

'  SPAREN 23'31.0ktot»er

Ssppaarretaingöv agen-Abholdienst inErdweerl. tWeer1utnsgpa,rewSocKhuenduenndd14emnWste1estF
-: Wir  kommen  ge:cne  zu  Ihnen,  wenn  Sie  verhindert-  sind,  uns  Ihre

Einlage  in  der  Weltsparwoche'oder  am Weltspartag  selbst  zu
überbringen.  Telefon  05442-71309  Anruf  genügt

seit  1875

Sp €!l asse
für  den  bezirk  landeck  r, g. m.  b.  h.

Landeck St.  Anton
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Le*,  93; 5. MADER  Max,  Landeak,  93; 6. SCHOPF  Rudolf,

Zams,  93.

, 1. LADNER  Hermann,  Zams, 190 Teiler; 71. Ing. SCHWA-
'NINGER  Alfons,  Zams,  257;  3. SCHULER  Valentin,  Zams,

262;  4.  'CHERER  Sepp,  Zams,  293;  5. PURTSCHER

Alois,  Landeck,  354;  6. WUCHERER  Edi,  Zap'is,  407.'.

Raika-Cup

1. FALCH  Johann, St. Anton, 167 Ringe; 2, HANDLE
Franz,  Landedc,  166;  3. WUC,HERER  Sepp,  Zams,  164;

4. SCHOPF  Rudolf,  Zams,  163;  5. HÄRER  Edith,  Pliiderhau-

sen,. 162;'  6. KRABACHER  Norbert,  Tarrenz  162.

15er  Serie  50 Meter

1. KRABACHER  Norbert,  Tarrenz, 145 Ringe; 2. HÄRER
Werner,  Plüdephausen,  143;  3. SCHOPF Rudolf,  Zams,  143;

4. CIA  Eugen,  Lech,' 142;  5. RYBIZKA  Benno,  St. Anton,  I42.

Fuchss*eibe  50 Meter

1. CODEMO  Ernst,  Zams,  100 Ringe;  2. MADER  Max,

Lande&,  10C); 3. WUCHERER  Edi,  Zams,  IOO;, 4. SCHOPF

Rudolf,  Zams,' 99; 5. Dr. LJUBANOVIC  Theo, Zams, 99;
6. KLINGLER  Helmuth,  Zams,  99.

Jungschützen:
1. HARER  Edith,  Plüderhausen,  99 Ringe;  2. SCHOPF

Irene,  Zams,  99; 3. LENHART  Karl,  Zams,  99;  4. TRENKER

Othmar,  Zams,  98; 5. PEZZEI  Markus,  Zams,  98; 6. HÄRER

Werner,  Plüderhausen,  96.

Damen:

1. SCHWARZENBACHER  Edith,  Zams,  98 Ringe;  2. WU-

GHERER  Waltraud,  Zams,  98; 3. PEZZEI  Herta,  Zams,  96;

4. AHRENDT  Waltraud,  Plüderhausen,  86; 5. CODEMO

Lotte,  Zams,  76.

Altscttützen:

1. HOLZKNECHT  Johann, Zams, 95 Ringe; 2. WOLF  Vin-
zenz,  Schnann,  87.

Raika  Ehrensa'ieibe

1. HANDLE  Franz, Lande*;  2. FALCH  Johann, St. An-

ton;  3. KRABACHER  Norbert,  Tarrenz;  4. CIA  Eugen,  Ledi;

5.'PEZZEI  Herta,  Zams;  6. LADNER  Hermann,  Zams;

7. SIEGELF:. 41bin, Zams; 8. üBERBACHER  Ludwig,  Zams;

9. SCHWARZENBACHER  Edith,.Zamsi  10. RAGGL  Karl,

Saiönwies.

Bezirkischiitzenbund  Landeak

Der  Bezirkssühützenbund  Landeck  veranstaltet  am

8amstag,  den  28.Oktober,  um  20.30  Uhr  im  Hote1,,8onne"

Landeek  seine  diesjährige  Zusammenkunft  mit  Preisver-

.teilung  und  Tanz.

Wir  erlauben  uns,  dazu  alle  8chützen,  8chützenfreunde

sowie  deren  Angehörige  recht  herzlich  einzuIaden.

Die  Vorstehung  d. Bezirksschützenbundes  Landeck

 vergangenen  8onntag  war  der  Sportplatz  in  Land-

eck  tief  versühneiti  und  so  konnten  die Meisterschaftis.

spiele  gegen  Haiming-Ötztal  und  8tanzaüh  niüht  durch.

geführt  werden.  Sie  werden  naüh  Allerheiligen  nachzu-

holen  sein.

Am  kommenden  Woehenende  hofft  der  8portverein  auf

schönes  Fußballwetter,  denn  er hat  wiederum  4 Meistier-

schaftsspiele  zu bestreiten  und  bittet,  alle  Fußballfreunde

die :Ejeimelf  stimmkräftig  zu unterstützen.

10. OO Uhr  '8V  Landeük  8üh.  - Mötz  8ch.

11. 4ö Uhr  8V  :L;andeck  Jgd.';  SV  Imst  Jgd.

13,1!)  Uhr  8V  L-andeck  Jun.  - SV  Telfs  Jun.

l!).OO  Uhr  8V  Landeük  I - Oberhofen  I

Redaktionssch1uß fiir  die Nr. 45 ist wegen des

reiertages(l.Nov.) amMontag,30.Okt.;IT.00Uhr

Gottesdienstordnung  in  der  Pfaxrkizahe  Landeck

Sonntag, 29. Oktober, 30. Sonnt4g im Jabreskreis: 6.30 Üht

Messe :ffir Adolf  Ladner, 9 Uhr 1. Jahrtagsamt Eur Franz
Nagelschmidt, 1l  Uhr  Messe für  Dr. Otto  Sa'irott, 19.30  Uhr

Abendmesse  für  Olga  Hoaistöger.

Montag, 30. Ohtober, 30. Wocbe im Jabreskreis: 7 Uhr Messe

für Josef Müller,  19.30 Uhr Oktofür-Rosenkranz.

Dienstag, 31. Ohtober, 30. Wocbe im Jabreshreis: 7 Uhr Messe
für Maria Carraro,  19.30 Uhr Vorabendmesse  für  Anton

Kiefer.

'Mitttnocb,  1. November,  Fest Allerheiligen:  6.30 Uhr  Messe

für  Alfred  Pindur,  9 Uhr  Amt  fiir  Maria,und  Rudolf  Bom-

bardelli,  lI  Uhr  Messe für  Hans  und  Anna  Hfülrigl,  i.t.30

Uhr  Seelenrosenkranz,  14 Uhr  Gräfürsegnung;  Ansprache

und  Libera,  19.30  Uhr  Abendmesse  für  Alois  Prantauer.

Dorxrterstag,  2. November,  AlLerseelen:  (Ablaßtag  der Kirdie)

7 Uhr  Messe für  Josef  Hörbst,  8 Uhr  Beichtstunde,  9 Uhr

feierliches  Requiem  für  unsere Toten,  Gräbersegnung  und

Libera,  19.30  Uhr  Seelenrosenkranz  (heilige  Stunde).  '

Freitag,  3. Novernber,  Herz-]esu-Freitag:  Caritasopfer,  19.30

Uhr  Abendmesse  für  Hubert  Graber.

Samstag, 4. November:  Gedäfötnis des heiligen  Bisd'iofs.Karl

Borromäus zu Mailand i1584,  17 Uhr Rosenkranz und

Beidite, Krankenversehgang, 19.30 Uhr Vorabendmesse  für

Karl  Muigg.

Sonntag, 5. November, 31. Sonntag im Jabreshreis: (Seeleix-

sonntag) 6.30 Uhr Messe für Siird  Ts*oll,  9 Uhr Amt  für

die Kriegsopfer, 9.45 Gedächtnisfeier am Kriegerdenkmal,

1l Uhr Messe fiir Heinrich Falger, 19.30  Uhr  Abendmesse

fiir'Anna  Sd'föpf.

Gottesdieastordnung  in der  Pfa:rrkirehe  :Pexjen

Sonrztag, 29. Oktober: 8.30 Uhr Messe, Jahresmesse für Johann
Folie, IO Uhr Jubiläumsamt tür die letienden und verstorbe-

n.en Miiglieder des Kird'ienföores Perjen, Il  Uhr Messe, Jah-

resmesse fiir Josefine Friedhuber, 19.30 Uhr Messe fiir Jo-
hanna Prantner, -14.30 Uhr III.  Ordensversammlung!

Montag,  30. Oktober:  7.15 Uhr Messe für Arthur  Tamanini,  fiir

die Pfarrfamilie,  8 Uhr Messe für  Notburga  Oberkalmsteiner



Exlra-
klasse
"Fo,7ofürm2(0(0(0
5 Plätze,  4Türen,  1968ccm,  .

, 105  DIN-PS,  Spitze  165km/h,
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TOYOTA
Japana gtttßler  Aulomobllkoraeii

bei liirem  Toyota-Händler

Autohaus  Landeck

LUDWIG  HARRER
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70 Jahre
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Im .Bewußtsein  dieser Verßfliühtung  danken  ' wir allen unseren
gescMtzten,  Kunden  für  das Vertirauen  a und  die  langjährige'
Verbundenheit.

Achtung  sehr  wichtig:

Losa,bschnitt  bei üserer  7irma, abgeben. Damit,,,
nehmen  Sie a,n der  Verlosung  der  Preise  am  9. Dezem-

ber  teil.

Übrigens zum y=Weltspartag="  sparen 8ie '
nirgends  mehr,  als  wenn  8ie  jetzt  schon  Ihre  Einkäufe

bei  uns  tätigen.

Hochachtu4gsvon,

ffll

VORFUHRUNG  von

EMCO  - Maschinen
vom  2. 11.  - 4. fl.  1972

Wir  laden Sie zu dieser  unverbindlichen  Vorführung  herzlich  ein bei der wir
Sie gerne  beraten  und sie sämtliche  Erzeugnisse  von ,,EMCO"  'besichtigen
können  :

EMCOSTAR  - Universal  - HoIzbearbeitungsmaschine
EMCOREX  B 20 - Abricht-  u. DicktenhobeImaschine,
EMCO-UNIMAT-  KIeinwerkzeugmaschine
EMCO  MAT  7 - Werkzeugmaschine
MAXIMAT  V 10 - Werkzeugmaschine
Burgess  - Bandsäge

Wir  erwarten  gerne  Ihren  Besuch

CORDA  GEIGER
Eisenwarengroßhandlung  6500 LANDECK  Telefon,  (05442) 269/897/898
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' Sie könrien mehao,
' als Sie sich zutrauen
' Wir sind sicher, Sie werden das sahon nach

%urzer Tätigkeit  a.Is

' Angestellter  im
i

' Außend:enst  II

' bei uns bestätiHt, finden. Für Ihre gründliciie I
Ausbildung  und Einarbeitung  sorgen  wir  - 

8ie bringen  It'leißi  Einsatzfreude  und  einen

: o"Wui'renbi'eteeunmaulnledVmor'te'ile eines  fortschrittlichen  I
Unternehmens.  föhalt  und  8ozia11eistungen
stimmen  bei uns ebenso .vie das Betrie1isklima.

i 8ind 8ie  interessierti?  Dann  rufen  8ie  uns
bit.te  an  :

I

Heimat
Winterthur  .

: \Oe2rOs"Icnhnsebrruu:'k,gsMgeusseeulmlssctrhaaßfe'e3nl,
' Tel. 05222/2896t5 und 31432

Gr. 15ö  SR 12 (kaum  gcbrauüht)  zu  verkaufen.

SOHEBiL  W.,  La.ndeck.  Brixnerstraße  10

Iüpelen
das  führende  Fachgeschäft  für

Landeck-Perjen  Telefon  303

Wir  suchen für die Wint,ersaison  ab
1. Dezember  1972

Btgffelmiidghen
Küffae-Köthinnan
Hütisl»tirsthan

T%liche'Arbeitszeit  von'8.00  -
17.00  Uhr.

MÖgliahkeit  zur  Beniitzung  des  Be-

triebsomnibusses zur t%liohen An-
u.  Äbt'ahrt  «wischen  St. Anton  und

Lande-ck

Bewerbungen  an

Gülxig-RasffiurünI
Postfaüh  20.  6F5E10 St. Anton  a. Ä.

Ein reichhaltiges  8ortiment  steht  Ihnen

zur Verfügung

Herbst,- u. Wintermäntel,
N(leider N(ostürne u.y

Hosenanziige
in  allen  Größen  bis  Gr.  52  und  in
vielen  Zwischengrößen.

Kommen  8ie zur unverbindlichen  Wahl  ins

MODENHAUS

Malserstraße  37 - Telefon  321
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Eng1im4i  .  Frnnüöskeh  - Latein
NaipAhui«'»

C.  8C!fIE1i,  Innstraße  52, Telefon  210 (Tiwag)

KIRCHBICHL  05332/29808

HOPPERGERMOTZ05263/424

!!W!!

RAlff[lS[NKASS[

a SimCO 1000 GlS 49 psz, uBevstezursktaanud,fe,
8chu1er Walter,  Zams, Auweg  8

Danksagung

Für  die  mir  zuteil  gewordenen  Begeise

der  Anteilnahme  anläßlich  des  Todes

meines  lieben  Gatten,  Herrn

August Oblmaier
sage  ich  ein  herzliches  Vergeltsgott.

Besonders  danke  ich  Herrn  P. Meinrad,

H. Dekan  Raggl,  Herrn  Dr.  Codemo,  den

hilfreichen  Nachbarn,  der  Direktion  und

den  Arbeitskollegen  der  Textil  A,G.  und

all denjenigen,  die  meinem  Mann  das

letzte Cieleit  gaben,  für  ihn  beteten  und

auch  denen,  die  sein  Grab  mit  Blumen

schmückten,

ii *

j, Zum 1. Jahraagottesdienat  gedenken wir
unserer  unvergeßliehen  Tante,  Frau

Mathilde  Wachter
am 8amstag,  den 4. November,  um 8 Uhr  in der  i

Pfarrkirche  Zams.

Familie  Reahenblaickney

!. J
b "d

Marianne  Öhlxnaier

büfl_
 ..$l

)!I DÄNKSM,UNG "1!l

fi
I

Anlölich  des ulebens  meines guten Gatten, unseres lieben  Vaters  und  Großmters,  Herrn

ÄNTON  KIEFER
sind uns so viele Beweise aufrichtiger  Anteilnahme zugekommen,  daß,  wir  außerstande  '

sind, jedem"einzelnen pel1.rcshöenBlic,hVezruged1antsgkOetnt, uenndtgbeigttee,,n udnaehhemr,eanuf diesem Wege ein herz-
Unser 'besonderer  Dank gilt Herrn Stadtpfarrer  hugger,  dem  Kranläenhauskaplan,  dön  ,

Ärzten und Schwestern des Krankenhauses Zams, Herrn  Dr,  Stettner,  der  Donau  Chemie

und deren.Betriebsangehörigen,  den Beamten und  Angestellten  der  Stadtgemeinde  Land-

eck, dem Osterreichischen  Rentner- und Pensionistenverband  - Ortsgruppe  Landeck,  den

Hausparteien  sowie all jenen, welche ihm mit ihrer  Anwesenheit  bei  den  Seelenrosen-  '

kr'änzen und der Beerdigung die letzte Ehre gaben  und  sein  Grab  mit  Kränzen  und

Blumen  schmtjckten,

Die  Trauerfamilien  '

I
I

«
KIErER  I

Ilj
':WI

!WM iW



DiUER/lUFTBJlGHAIFFtl!JNUSS[t
Q...  für  alle  ötändig  wladerkehrenden  Zahlungen!

Arbeitsamt Landeük. Tel. 818-817
Arbeiffivermittlung,  ntrufübcialuuH,  Lehrstel}enver-
mittlung,  Aibeiib1obeuvei'siihtii'bug,  I'rüduktivc  .'bbcib

plsitzförderung.

um

ANLA-
wffll  ' GEN

Ganz  gleich  welches
Heizproblem  Sie  haben,
wirwissen  die  Lösung.

Wir  'zeigen  Ihnen  den schnellsten  Weg,  zu einer
modernen  Ölheizung  zu kommen.

DasTermosheIl-Plan-Programm  bietet  Ihnen:
Beratung  und  Planung  moderner  ölheizungen.
Finanzierung  von  neuen  Termoshell  Heizungen.
Installation  von:  Termoshell  Brennern  für  Zentral-  und
Etagenheizungen,
Termoshell  Heizeinheit  TB/TC  2-2 für  GroBwohnunger)  und
Einfamilienhäuser,  Öltanks  und  zentralen  ölversorgüngs-

Service  und gewissenhafte  Wartung  Ihrer  Heizanlage  durdi
geschultes  pachpersonal.
Ver1ä131iche und saubere  Belieferung  mit  Termoshell,  Heiz-
öl Extra  Leicht.

3etzt gibt es keirien Grund mehr auf modernen
Heizkomfort  zu verzichten.  Besuchen  Sie  uns  oder
rufen  Sie  einfach  an

Oberinntaler  Termoshellagentur
6500  Landeck,  Bahnhofstraße  24, Tel.  (0 54 421 279

termoshell  plan

UnSef M!ElSSCHtAGER!

FroNIee-HündIuctier' ab 9.9o
Diolen-Siores 80cmbreit,ab  9.9o

Beilü-rnifüten ab 139.

Kleider- und Hosensloffe
neu eingetroffen!

King-Küng frünkansiains Sotui
Visionen  des Schreokens  in  einem  atemberaubenden  Thrillet.
Miti  Rhodes  Reason,  Akira  Takarada,  Linda  Miller,  Mie
Hama,  Eisei  Amamoto  u.  a.

Samstag,  28. Oktober 19.45  uhr

DüsSfündenhotelvt»nSlPüuli
12  heiße  Stunden  für  den Greifer  von  der Reeperbahn.  Bin
Blick  hinter  die  Fagsade  der  Großstadtnachti.  Mit  C'urd
Jürgens,  C!omy  Collinsi  Andrea  Rau  u. a.  a

8onntag,  29. Oktober 19.45 utu

BülduindarSthratkenvonSt.Tmpax
.Der Gendarm  von  8aint  Tropez  wird  mit  seinen  Kameraden
in den Ruhestand  versetzt,  was sie nieht  hinderb,  nöüh  ein-
mal  illegal  Diensti  zu tun.

Mlttwoch  la  November  19.4!i  uhr

Donnerstag,  2. November  19.45  uhr  - Jfr..

Vorverkauf: Jeweils  eine  halbe  Stunde  vor  Beginn
-der  Voratellqng
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Buffethilfe
wijd  aufgenommen

g3q  K«imyBnr1n

der

Stadtfeuerwehr

Tiandeck

Hotel Schwarzer  Adler
Landeek,  Tel.  316

dmikt  der  Spar-  u.  Vorschußkasse  Iimideck  für

die  grorSztigige  Bargeldspende,  die  zur  Ein-

richtung  eines  Büros  in  der  neuen  Feuerwehr-

halle  verwendet  wird.

ljl'ÄJ ä pesjük Haus  der  Wohnkultur
Malserstr.  66 - Fischerstr.  7






